


Mittelbeschaffung / Spenden

Tropfenweise

Auch das Jahr 2021 war sehr von prognostizierter Zielerreichung geprägt. Die Ein-
nahmen aus dem laufenden Betrieb (stationäres Hospiz in Brugg) kann man als 
Punktlandung auf den Budgetpunkt bezeichnen. 
Das allgemeine Spendenwesen inklusive dem Herbstversand entspricht den Erwar-
tungen. Innerhalb der unterschiedlichen Bereiche kam es zu Verschiebungen, unter 
dem Strich sind die Spendeneingänge glücklicherweise wie für das Jahr 2021 erhofft.
Wir durften ein kleines Legat empfangen, welches finanziell entlastend wirkte. Die 
Mitgliederbeiträge sind minimal höher als angenommen.
Proaktiv steuern konnten wir bei Erträgen, welche durch aktives Fundraising erar-
beitet wurden. Hier liegen wir deutlich über dem erwarteten Level, was zu einem 
positiven Gesamtresultat beitrug. In Addition mit geringeren Ausgaben als geplant, 

konnten diverse Reserven und Rück-
stellungen gebildet werden (siehe Fi-
nanzteil).
Das allgemeine Spendenverhalten ist 
auch 2021 zurückhaltend; ursächlich 
dafür könnte eine Zunahme an Spen-
denmöglichkeiten sein. Auf der ande-
ren Seite beschäftigt die Menschen 

die unvorhersehbare globale Instabilität sowie nach wie vor die Pandemie. Spenden 
stehen zunehmend in direktem kausalem Zusammenhang mit unseren Leistungen, 
sodass von Angehörigen und Freunden, die den auf der Station begleiteten Men-
schen verbunden sind, Zuwendungen kommen. 
Um Mittel zu gewinnen, müssen mehr und mehr konkrete Projekte und Investitionen 
ausgearbeitet werden. Unterstützende Zahlungen für den laufenden Betrieb sind 
sehr schwer zu bekommen. So konnten die getätigten Investitionen im baulichen Be-
reich sowie gezielte Anschaffungen über Stiftungsgelder bezahlt werden. Das grosse 
Ausbildungspaket ALS wurde ebenso über Stiftungszuwendungen getragen.
Hospiz Aargau hat treue Spender, die mit einer hohen Verbundenheit regelmässig 
spenden. Dies mögen kleine Zuwendungen sein oder ab und an auch mal eine vier- 
oder fünfstellige Summe; in der Addition haben wir ein relativ gut aufgebautes Spen-
denwesen, welches uns die Leistungen in allen drei Bereichen weiterhin erbringen 
lässt. Wir danken auch hier all den Spendenden für ihre wertvolle, aber nach wie vor 
notwendige Unterstützung – vielen Dank!

Auch im Jahr 2021 haben wir einige Personen begleitet, welche die finanziellen Mittel 
für einen Hospizaufenthalt gar nicht oder nur eingeschränkt besassen. Hier konnten 
wir zum einen mittels Pensionsreduktionen im Rahmen des eigendefinierten Sozi-
altarifs für Entlastung sorgen oder in Extremfällen eine grosse Kostenübernahme 
aus unseren Rückstellungen für Härtefälle oder aus dem Hospiz Sozial Fonds (HSF) 
realisieren. Dies getreu unserer Vorgabe, dass ein Hospizaufenthalt nicht am Geld 
scheitern darf.

«Im Wachstum des Lebens hat jede 
Stufe ihre Vollendung: 

Die Blüte wie auch die Frucht.»
 

(Rabindranath Thakur)



Nach wie vor ist es so, dass Hospiz Aargau auf Spendengelder angewiesen ist, damit 
wir alle Angebote über die drei Leistungsbereiche Ambulant, Stationär und Trauerar-
beit aufrechterhalten können. Wir bemühen uns durch aktive Arbeit in unterschied-
lichsten Verbänden, Gremien, Arbeitsgruppen und Allianzen, dass es irgendwann mal 
zu einer fairen Finanzierung der Hospizangebote in der Schweiz kommt. Wir sehen 
Licht am Horizont, aber es liegt noch einiges an Wegstrecke vor uns. Gemeinsam 
schaffen wir das – vielen Dank für Ihre Zuwendungen!



Finanzen

Erfolgsrechnung 2021

Das Ergebnis der Rechnung 2021 weist einen Gewinn von CHF 25’106 aus. Sie 
schliesst damit um knapp CHF 30’000 besser ab als das vorsichtig erstellte Budget 
mit einem geplanten Defizit von CHF 3’569. Bei diesem Ergebnis ist zu berücksich-
tigen, dass im Rechnungsjahr die Reserven netto um CHF 160’000 erhöht werden 
konnten. Das gute Ergebnis hatte fol-
gende Gründe: 
Der Betriebsertrag konnte bei einer 
Bettenauslastung von 85,1 % und ei-
ner Hotellerieauslastung von 91.6 % 
gegenüber dem Budget leicht gestei-
gert werden. Der budgetierte Wert von 
85% stellt die aus betriebswirtschaftli-
cher Sicht angestrebte Mindestauslas-
tung dar. Die Mitgliederbeiträge und die 
Spenden konnten gegenüber dem Bud-
get ebenfalls leicht gesteigert werden. 
Das Fundraising konnte erhöht werden. 
Während der Materialaufwand dem 
Budget entsprach, fiel der Personalauf-
wand aufgrund von Vakanzen leicht tiefer aus. Beim Betriebsaufwand ist die kräftige 
Erhöhung um CHF 277’000 auf die Bildung der Reserven «Bau» und «Informatik» 
zurückzuführen und in die Einlage in einen Fonds für das oben genannte Swiss-
los-Projekt. 
Mit diesen neuen Reservebildungen kann die zukünftige Entwicklung von Hospiz 
Aargau auf eine finanziell gesunde Basis gestellt werden. Damit wird ermöglicht, 
dass notwendige Bauaufwände finanziert und Rückschläge in einzelnen Jahren auf-
gefangen werden können.

«Ob man Blumen pflegt oder 
Menschen - nichts kann ohne Liebe 

gedeihen.»

(Oswald Bumke)



Bilanz 2021

Auf der Aktivseite der Bilanz 2021 stiegen die flüssigen Mittel um beachtliche CHF 
147’000 auf neu CHF 1’813‘289 an. Dies ist auf die Erhöhung der Reserven und auf 
noch nicht bezahlte Forderungen zurückzuführen. Diese sind gegenüber dem Vorjahr 
um rund CHF 150‘000 angestiegen.
Auf der Passivseite fallen die Erhöhungen der Reserven «Bau» und «Informatik» 
mit CHF 125‘000 ins Gewicht. Hingegen reduzierte sich die Reserve «Projekte und 
Weiterentwicklung Hospiz» um rund CHF 55’000. Die Rückstellungen für mögliche 
Rückforderungen bei der «Mittel- und Gegenständeliste (MiGeL)» und der «Härtefäl-
le» mussten beibehalten werden. Ein zusätzlicher Fonds mit einer Einlage von CHF 
174‘000 für das Projekt «Definition der Grundlagen und Leistungsvoraussetzungen, 
welche die Spezialisierte Palliative Care in der stationären Langzeitversorgung aus-
zeichnen» wurde geschaffen.
Mit dem Jahresgewinn 2021 von CHF 25‘106 weist das Eigenkapital eine Höhe von 
CHF 571‘000 auf. 

Budget 2022

Das Budget ist vorsichtig erstellt worden und zeigt einen kleinen Gewinn von CHF 
3’144. Es basiert auf dem Ergebnis der Rechnung 2021 ohne Sonderfaktoren wie 
Bildung von Reserven und geht von einer Bettenauslastung von 85 % der 10 Betten 
aus. Mit der geplanten Vollbesetzung beim Personal steigt der Personalaufwand ge-
genüber dem Vorjahr an. Der Sachaufwand bleibt weitgehend stabil, während der 
Betriebsaufwand aufgrund der geplanten Informatikinvestitionen in die neue Website 
höher ausfällt. Der Betriebsertrag bleibt aufgrund der gleichen Auslastung wie im 
Vorjahr fast unverändert, das Gleiche gilt für die Mitgliederbeiträge, während die 
Spenden etwas rückläufig prognostiziert sind. Bei den Legaten steht ein Eingang von 
CHF 100’000 in Sicht.

Peter Reimann, Vorstand Finanzen

«Unsere Talente gedeihen am besten,
wenn sie in einem Klima der Herzlichkeit aufwachsen 

können.»
 

(Ernst Ferstl)



Bilanz auf den 31.12.2021 in CHF (mit Vorjahresvergleich)

AKTIVEN 31.12.2021 31.12.2020

Flüssige Mittel 1‘813‘289 1‘665‘907

Forderungen 296‘878 137‘702

Übrige kurzfristige Forderungen 14‘855 0

Aktive Rechnungsabgrenzung 1‘652 6‘325

Total Umlaufvermögen 2‘126‘674 1‘809‘934

Mobile Sachanlagen 3‘079 11‘069

Immobile Sachanlagen 24‘383 29‘849

Total Anlagevermögen 27‘462 40‘918

Total AKTIVEN 2‘154‘136 1‘850‘852

PASSIVEN

Verbindlichkeiten 98‘778 81‘496

Passive Rechnungsabgrenzungen 49‘680 31‘657

Total kurzfristiges Fremdkapital 148‘458 113‘153

Rückstellungen MiGeL 80‘000 80‘000

Rückstellungen Härtefälle 48‘314 49‘836

Reserve baulicher Unterhalt 600‘000 500‘000

Reserve Projekte + Weiterentwicklung Hospiz 350‘000 404‘610

Reserve Informatik 50‘000 25‘000

Total langfristiges Fremdkapital 1‘128‘314 1‘059‘446

Hospiz Sozial Fonds (HSF) 46‘510 46‘450

Hospiz Einrichtungs Fonds (HEF) 10‘681 34‘461

Hospiz Medical Fonds (HMF) 32‘186 42‘896

Hospiz Musik Fonds (HMuF) 18‘897 8‘272

Projektfonds Swisslos Fonds 197‘810 0

Summe Fonds 306‘085 132‘079

Total Fremdkapital 1‘582‘856 1‘304‘678

Gewinnvortrag 546‘174 520‘545

Jahresgewinn 25‘106 25‘629

Total Eigenkapital 571‘280 546‘174

Total PASSIVEN 2‘154‘136 1‘850‘852



Erfolgsrechnung 2021 in CHF (mit Vorjahres- und Budgetvergleich)

Rechnung Budget Rechnung Budget

2021 2021 2020 2020

ERTRAG

Betriebsertrag 1‘646‘582 1‘632‘430 1‘648‘196 1‘441‘500

Mitgliederbeiträge 44‘240 40‘000 40‘230 40‘000

Spenden 310‘424 279‘000 258‘453 227‘000

Fundraising 506‘501 180‘000 316‘370 165‘000

Legate 24‘030 0 425‘150 200‘000

Sonstige Erträge 16‘053 7‘300 42‘225 3‘000

Total ERTRAG 2‘547‘831 2‘138‘730 2‘730‘624 2‘076‘500

AUFWAND 

Materialaufwand -134‘084 -133‘200 -119‘903 -119‘600

Personalaufwand -1‘688‘325 -1‘773‘419 -1‘829‘799 -1‘665‘040

Betriebsaufwand -511‘739 -234‘480 -750‘251 -281‘600

Total AUFWAND -2‘334‘148 -2‘141‘099 -2‘699‘953 -2‘066‘240

BETRIEBSERGEBNIS 
vor Abschreibungen, 
Finanz- und Fondser-
gebnis 213‘683 -2‘369 43‘571 10‘260

Abschreibungen -13‘456 -19‘000 -16‘847 -17‘000

Finanzaufwand -1‘126 -1‘200 -1‘122 -1‘000

Finanzertrag 11 0 27 0

FINANZERGEBNIS -1‘115 -1‘200 -1‘095 -1‘000

Zuweisungen an Fonds -272‘305 0 -58‘047 0

Entnahmen aus Fonds 98‘300 0 70‘947 0

FONDSERGEBNIS -174‘006 0 12‘900 0

JAHRESGEWINN / 
-VERLUST 25‘106 -3‘569 25‘629 -7‘740



Anhang zur Jahresrechnung

1. Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizerischen Gesetzes, 
insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obli-
gationenrechts (Art. 957-962a OR) erstellt.

2. Angaben und Erläuterungen zu Bilanz- und Erfolgsrechnungspositionen
Details siehe Bilanz- und Erfolgsrechnung. 

3. Nettoauflösung stille Reserven
Wesentliche Nettoauflösungen stiller Reserven gab es analog zum Vorjahr auch in 2021 keine.

4. Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt
Zum Bilanzstichtag 31.12.2021 gab es 18.25 Vollzeitstellen-Äquivalente (2020: 16.5).

5. Beteiligungen
Beteiligungen an anderen Institutionen oder Firmen bestehen analog zu den Vorjahren keine.

6. Restbetrag von Verbindlichkeiten
Ein Restbetrag aus Verbindlichkeiten von kaufvertragsähnlichen Leasinggeschäften und ande-
ren Leasingverbindlichkeiten, sofern diese nicht innert 12 Monaten ab Bilanzstichtag auslaufen 
oder gekündigt werden können, bestehen analog zu den Vorjahren auch in 2021 keine.

7. Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen  

                                                                                       31.12.2021      31.12.2020
Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen                            0.00               0.00       

8. Gesamtbetrag der für Verbindlichkeiten Dritter bestellte Sicherheiten
Sicherheit für Verbindlichkeiten Dritter bestehen auch in 2021 keine.
      
9. Eventualverbindlichkeiten
Im Jahr 2021 bestanden keine rechtlichen oder tatsächlichen Verpflichtungen, bei denen ein 
Mittelabfluss entweder als unwahrscheinlich erschien oder in der Höhe nicht verlässlich ge-
schätzt werden konnte (Eventualverbindlichkeiten).

10. Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag 31.12.2021 gab es keine speziellen Ereignisse.

11. Weitere vom Gesetz verlangte Angaben
Es sind für die Jahresrechnung 2021 keine weiteren Angaben zu machen.

Revisionsbericht
Die Revisionsstelle BDO AG, Aarau hat die Jahresrechnung für das am 31. Dezem-
ber 2021 abgeschlossene Geschäftsjahr nach dem Schweizer Standard zur Einge-
schränkten Revision geprüft. Sie ist nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen sie 
schliessen müsste, dass die Jahresrechnung nicht Gesetz und Statuten entspricht.
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